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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC Salmünster 1950 II : TTC Salmünster 1950 
Sonntag, 15.01.2023, 16:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Salmünster 1950 II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Salmünster 1950 II in der Herren Verbandsliga Gr.
Mitte gegen den TTC Salmünster 1950 durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt
3 Stunden und wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Lorenz und Kornelson
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg holten Wirtz / Lorenz bei ihrem 3:1 gegen Bläser / Stelting.
Bezbrozh / Kornelson bezwangen anschließend Mehmet / Klimek in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Seipel / Stumpf holten mit einem 11:6,
10:12, 11:7, 12:10 gegen Mészáros / Weinhardt einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Serafim Bezbrozh bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tolgay Mehmet ab
dem ersten Ballwechsel. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Nils Wirtz und Alwin Bläser,
bevor das 2:3 feststand. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Maurice Lorenz hatte gegen Laura Klimek, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen wenig Probleme. Genügend spielerische Mittel
hatte im Anschluss Dominik Kornelson letztlich parat, um Christian Stelting zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Laurenz Kaspar Seipel überzeugte im Einzel gegen Leon-Lucas Weinhardt, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Fünf Sätze beharkten sich Sebastian Stumpf und Emese Mészáros,
bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für
schwache Nerven. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Alwin Bläser war am Nachbartisch der Gastgeber Serafim Bezbrozhgingen die beiden
doch als etwa ebenbürtig in das Match. In vier Sätzen verlor hingegen Nils Wirtz seine Partie gegen
Tolgay Mehmet, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Beim Erfolg von Maurice Lorenz
gegen Christian Stelting konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
8:4. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Laura Klimek war am Nachbartisch der Gastgeber
Dominik Kornelson, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie
und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg des TTC Salmünster 1950 II geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen
den Gießener SV III, während der TTC Salmünster 1950 am 29.01.2023 gegen die TSF
Heuchelheim 1888 antritt.

 Statistik:
 TTC Salmünster 1950 II

Doppel: Wirtz / Lorenz 1:0, Bezbrozh / Kornelson 1:0, Seipel / Stumpf 1:0 
Einzel: S. Bezbrozh 1:1, N. Wirtz 0:2, M. Lorenz 2:0, D. Kornelson 2:0, L. Seipel 1:0, S. Stumpf 0:1 

 TTC Salmünster 1950
Doppel: Mehmet / Klimek 0:1, Bläser / Stelting 0:1, Mészáros / Weinhardt 0:1 
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Einzel: A. Bläser 1:1, T. Mehmet 2:0, C. Stelting 0:2, L. Klimek 0:2, E. Mészáros 1:0, L. Weinhardt 0:
1


